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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 21. Dezember 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 22. Dezember 
9.00 Uhr  Weingarten Messfeier 
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 
10.30 Uhr  Herz-Jesu Messfeier 
11.00 Uhr   Hl. Kreuz Messfeier, mitgestaltet vom 

„Ensemble Graduale Vocal“ 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier – Roratemesse, 

mitgestaltet vom „Ensemble Graduale Vocal“ 

Dienstag, 24. Dezember; - Heiliger Abend – 
15.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Krippenfeier mit Krippenspiel 
15.00 Uhr  Weingarten Kinderkrippenfeier 
16.30 Uhr  Hl. Kreuz Weihnachtslieder singen 
17.00 Uhr  Hl. Kreuz Christmette 
17.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit Christmette mit weihnacht-

licher Musik für Chor und Instrumente 
17.00 Uhr  Herz Jesu Familienchristmette mit Krippenspiel 
17.00 Uhr   Weingarten Familienchristmette mit Krippen-

spiel 
20.30 Uhr  Hl. Kreuz Christmette der polnischen Gemeinde 
23.00 Uhr  Kloster U.L.F. Christmette 

Mittwoch, 25. Dezember; - 1. Weihnachtsfeiertag – 
10.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit Festgottesdienst mit festlicher 

Orchestermesse 
10.00 Uhr  Weingarten Festgottesdienst, mitgestaltet vom 

Kirchenchor Weingarten / Herz Jesu 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Festgottesdienst mit Bläserensemble 
18.00 Uhr  Hl. Kreuz Feierliche Weihnachtsvesper 

Donnerstag, 26. Dezember; - 2. Weihnachtsfeiertag – 
9.30 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit Messfeier, mitgestaltet vom 

Gemeindeteam 
10.00 Uhr   Herz Jesu Festgottesdienst mit dem Musik-

verein 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Festgottesdienst 
16.30 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier der polnischen Gemeinde 

Freitag, 27. Dezember 
18.30 Uhr  Weingarten Messfeier mit Aussendung der 

Sternsinger, mitgestaltet durch die Gruppe 
Dornbusch 

Samstag, 28. Dezember 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 

Sonntag, 29. Dezember 
9.00 Uhr   Weingarten Messfeier mit Dank für das zurück-

liegende Jahr 
10.30 Uhr   Herz-Jesu Messfeier mit Dank für das zurück-

liegende Jahr 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Dienstag, 31. Dezember; - Silvester – 
17.00 Uhr   Hl. Kreuz Messfeier - Jahresschlussgottes-

dienst 

Mittwoch, 01. Januar; - Neujahr – 
10.00 Uhr  Herz Jesu Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit Messfeier mit Aussendung der 

Sternsinger 

Freitag, 03. Januar 
- Anbetung mit Aussetzung entfällt ! - 
18.30 Uhr  Weingarten Messfeier – Wallfahrtsmesse 

Samstag, 04. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 

Das Pfarrbüro Weingarten ist vom 30.12.2019 – 
06.01.2020 geschlossen! 

Samstag, 04. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 05. Januar 
9.00 Uhr  Weingarten Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
16.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier der polnischen Gemeinde 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Montag, 06. Januar; - Dreikönig – 
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 
10.30 Uhr  Herz Jesu Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 

Freitag, 10. Januar 
18.30 Uhr  Weingarten Messfeier 

Samstag, 11. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Mittwoch, 08. Januar; - Seniorentreff – 
Wir treffen uns um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum. Heute besu-
chen uns die Sternsinger. 
(Gruppe 1) 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 
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Kirchliche Mitteilungen

4. Advent. Sonntag, 22.12.19 
10:00 Uhr Gottesdienst  (Prädikant M. Hartmann) 
gleichzeitig Kinderkirche 
anschließend  Kirchcafé und Advents-Verkaufstisch zugun-

sten unserer Jugendarbeit 

Heilig Abend. Dienstag, 24.12.19 
13:30 Uhr Krabbelgottesdienst  (E. Ahrnke) 
15:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenmusical  

(E. Ahrnke) 
15:00 Uhr  Christvesper in der Staufenburg Klinik 

Durbach (H. Geyer) 
17:00 Uhr Musikalische Christvesper  (Ahrnke) 

1. Weihnachtstag, 25.12.19 
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  (Pfr. i.R. P. Scherhans) 

2. Weihnachtstag, 26.12.19 
19:00 Uhr  Sing- und Musikgottesdienst in der nur mit 

Kerzen beleuchteten Kirche
  (Ahrnke & Team) 

Sonntag, 29.12.19 Herzliche Einladung 
10:00 Uhr  Gemeinsamer „ZDF-Fernsehgottesdienst“ 

in der Stadtkirche (Pfr. Chr. Kühlewein-

Roloff) in der Johannes-Brenz-Gemeinde ist 
kein Gottesdienst! 

Silvester, Dienstag, 31.12.19 
18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Jahres-

schluss (Ahrnke) in der Staufenburg Klinik in 
Durbach ist kein Gottesdienst! 

Neujahr – Mittwoch, 01.01.2020 Herzliche Einladung: 
18.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zum Jahresbe-

ginnin der Stadtkirche  (Dekanin J. Well-
höner) in der Johannes-Brenz-Gemeinde ist 
kein Gottesdienst! 

Freitag, 03.01.2020 
18.30 Uhr  Andacht in der Staufenburg Klinik Durbach 

(Termin ist noch nicht fest, bitte beachten Sie 
Hinweise in Presse und auf Homepage 

Sonntag, 05.01.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst  (Pfr. i.R. M. Brunnemann) 

Epiphanias – Montag, 06.01.2020 Herzliche Einladung: 
10.00 Uhr  SWR-4-Rundfunkgottesdienst: Gemein-

samer Gottesdienst für alle sieben Pfarrge-
meinden (in Offenburg und Schutterwald) 
in der Matthäusgemeinde Weier aus der 
kath. Kirche St. Johannes der Täufer  
(Dekanin J. Wellhöner) in der Johannes-Brenz-
Gemeinde ist kein Gottesdienst! 

Mittwoch, 08.01.2020 
16:00 Uhr Konfikurs 

Sonntag, 12.01.2020 
10:00 Uhr  „Wo gehöre ich hin?“ – Gottesdienst zur 

Allianzgebetswoche 2020 ... zu den Wurzeln 
des Lebens“  (Kanzeltausch/Allianz) 

Die Sternsinger sind unterwegs

Vom Samstag, den 28.12.19 bis Mittwoch, den 01.01.20 sind die Sternsinger der Pfarrgemeinde
Weingarten wieder in den Straßen von Fessenbach und Zell-Weierbach unterwegs. Mit dem
Kreidezeichen „20*C+M+B+20“ bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne
dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt, unter dem Motto
„ Frieden ! Im Libanon und Weltweit “

Im Voraus vielen Dank für Ihre Unterstützung

das Sternsingerteam Weingarten
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Hannelore Georgi  am 23.12. zum 80. Geburtstag  
Frau Frieda Mai   am 31.12. zum 80. Geburtstag  
Frau Silvia Disselhoff  am 02.01. zum 70.Geburtstag  
Frau Kathi Jordanski  am 06.01. zum 80. Geburtstag  
Herr Norbert Eberle  am 08.01. zum 70. Geburtstag 

Zeit für Ruhe und Besinnlichkeit,

das Herz berührt die Vergangenheit.
Nichts Schöneres als jetzt geniessen.

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach wünscht allen
ein besinnliches Weihnachtsfest und

ein frohes neus Jahr 2020!
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Jahresrückblick 2019 – Vorausschau auf 2020 
Das Jahr 2019 war geprägt von wichtigen Entscheidungen 
für Zell-Weierbach. 

Folgende Themen haben uns durch das Jahr begleitet:  
  
Städtebaulicher Wettbewerb Sonnen-Areal 
Im Januar wurden die Siegerentwürfe für das Sonnen-Areal 
und das Pflegekonzept der Seniorenwohnungen des Inve-
stors öffentlich in der Ortschaftsratsitzung vorgestellt. Alle 
Beiträge des Wettbewerbs konnte man im Februar in einer 
Präsentationsveranstaltung in der Abtsberghalle sehen.  
Der Ortschafts- und Gemeinderat hat der Aufstellung eines 
speziellen Bebauungsplanes für das Sonnenareal zuge-
stimmt. 

Votum zum Umzug der Erich-Kästner-Realschule nach 
Zell-Weierbach 
Mitte Februar wurde eine gemeinsame Ortschaftsratsit-
zung mit den Räten aus Fessenbach und Rammersweier in 
der Abtsberghalle abgehalten. Das Thema war die Entwick-
lung der Oststadtschulen. Das Votum für den Standort Zell-
Weierbach für die Erich-Kästner-Realschule wurde durch 
alle drei Reblandortschaften bestätigt. In der Sitzung des 
Gemeinderates am 16.12.2019 wurde nach Vorberatung 
und Bürgerinformation in der Abtsberghalle in Zell-Weier-
bach der weiteren Vorgehensweise zugestimmt. Im Haus-
haltsentwurf wurden die Finanzmittel berücksichtigt. 
 
Großbaustelle Obertal - Regenwasserkanal 
Das Ende der Baustelle Obertal (Neuverlegung des Regen-
wasserkanals durch den Abwasserzweckverband) konnte 
Ende März mit allen Beteiligten der Baustelle und den 
Anwohnern mit einem kleinen Umtrunk gefeiert werden. 

Jumelage 
Eine Delegation von 39 Zeller/ innen (inklusive dem Kirchen-
chor Weingarten / Herz Jesu ) und Ortsvorsteher Wunsch 
hat sich Mitte Mai auf die Reise nach Saint-Jean- de-Losne 
gemacht, um die Partnerstadt in Burgund zu besuchen. 
Das Treffen war geprägt von schönen und harmonischen 
Begegnungen, unvergesslich wird die Übergabe des Gast-
geschenkes – ein Scheck für die Renovierung der Kirche 
Saint-Jean-Baptiste -   bleiben. 
  
Kommunalwahl am 24.05.2019 
Dank der Hilfe vieler ehrenamtlicher Wahlhelfer konnte die 
Kommunalwahl in Zell-Weierbach in den drei Wahllokalen 
in der Weingartenschule wieder gut abgewickelt werden. 
Auch das Auszählen der vielen Stimmzettel im historischen 
Rathaus in Offenburg verlief ohne Probleme. Der neu 
gewählte Ortschaftsrat besteht aus folgenden Mitgliedern 
(alphabetische Reihenfolge) : Abele Elisabeth, Bernhard 
Carmen, Broß Fritz, End Nicole, Haas Hans-Joachim, Haas 
Lea, Lenz Herbert, Litterst Nicolas, Metzler Sieglinde, 
Schramm Heribert, Stürzel Stefan, Wagner Rüdiger, Wernke 
Jürgen, Wunsch Willi. In der konstituierenden Sitzung des 
Ortschaftsrates im Juli wurde der Ortsvorsteher Willi 
Wunsch für weitere fünf Jahre gewählt. 

Für langjährige kommunalpolitische Tätigkeiten wurden 
geehrt: 
• Frau Metzler: 25 Jahre, Ortschaftsrätin 1994 – heute, 

Stellvertreterin des Ortsvorstehers von 1999 bis 2019
• Herbert Lenz: 20 Jahre, Ortschaftsrat von 1999 – heute, 

Stellvertreter des Ortsvorstehers von 2009 - 2019
• Regina Heilig: 20 Jahre, Ortschaftsrätin von 1999 - 2019
• Fritz Bross: 20 Jahre, Ortschaftsrat von 1994 – 1999 und 

2004 - heute

Sie erhielten eine Urkunde des Städtetages Baden-Württ-
emberg und eine Ehrennadel ausgehändigt. 

Kinderferienprogramm 
Unter der Federführung von Sonja Bürkle konnte in diesem 
Sommer zum ersten Mal ein eigenes Ferienprogramm für 
die ersten beiden Sommerferienwochen für alle Grund-
schulkinder angeboten werden. Dank der Mithilfe von 
Vereinen und Privatpersonen konnten viele Kinder ein 
abwechslungsreiches Programm inklusive Mittagessen 
genießen. Wir hoffen sehr, dass eine Wiederholung in 2020 
möglich ist. 

Bebauungsplan Obertal und Sonne 
Der Bebauungsplan Obertal konnte erfolgreich mit dem 
Satzungsbeschluss des Ortschaftsrates Ende September 
abgeschlossen werden. Gleichzeitig wurde für das Sonnen-
Areal der Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes 
gefasst. Auf dem Sonnen-Areal sollen eine Tagespflegeein-
richtung und Seniorenwohnungen realisiert werden. 

Bürgerinformationsveranstaltung zum Volksbegehren 
Bienen 
Eine interessante Informationsveranstaltung mit insgesamt 
vier Referenten zum Thema „Volksbegehren Bienen“ wurde 
im Oktober in der Abtsberghalle veranstaltet. Ungefähr 250 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Rebland nahmen die 
Gelegenheit wahr und informierten sich durch die Vorträge 
der Fachleute über die Pro- und Kontra-Argumente.  

Neues Feuerwehrhaus für die Abteilung Rebland 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung im November den 
Kauf des Volksbankgeländes in Zell-Weierbach für den 
Neubau eines Feuerwehrhauses beschlossen. 

Abschied von Josef Fey 
Der sehr beliebte Schulhausmeister Josef Fey, der auch für 
die Ortsverwaltung zuständig war, wurde nach 40 Jahren 
im öffentlichen Dienst mit vielen Lobes- und Dankesworten 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  Wir 
danken ihm ganz herzlich für seinen vorbildlichen Dienst, 
den er mit viel Herzblut über Jahrzehnte ausgeübt hat. 
  
Nachbarschaftshilfe
Das Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach läuft dank 
der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer gut an. Es wird 
u.a. geholfen im Haushalt, rund ums Haus, bei der Versor-
gung von Kindern, bei Schriftverkehr, Fahrdienste können 
übernommen werden, usw. 
Bei Bedarf bitte montags von 18 – 20 Uhr per Telefon unter 
0171 208 7576 oder per E-Mai unter NeNa@nachbar-
schaftshilfen-offenburg.de melden. 
Die Koordination teilen sich Magdalene Czibulinski, Martina 
Kiefer und Ilse Vetter – vielen Dank hierfür. 
  
Das Schulmuseum kann im ersten Jahr unter neuer 
Leitung von Alfons End  eine sehr gute Besucherbilanz 
vorweisen. Weit über  5000 Besucher haben den Weg nach 
Zell-Weierbach von nah und fern gefunden. Das ist sicher-
lich auch der Verdienst der drei engagierten Schulmeister 
Heinrich Bruder, Rolf Berger und Klaus Huber, die nach wie 
vor mit viel Herzblut die beliebten historischen Schul-
stunden durchführen.  
  
Der Barfußpfad ist – nicht nur in den Sommermonaten – 
sehr gut besucht. Den Jugendlichen der Tagesgruppe aus 
dem „Haus Fichtenhalde“, die gemeinsam mit ihrem 
Betreuer Christian Zimmer, während der Saison Pflegear-
beiten durchführen, ist hier herzlich zu danken. 
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Die WC-Anlage am Barfußpfad, die mit den attraktiven 
Graffitis ein schöner Blickfang ist, wird gut angenommen. 
Wir bedanken uns herzlich bei den beiden Herren Alfred 
Haß und Alfons End, die in den Sommermonaten für die 
Öffnung der WC-Anlage sorgen.  
  
Besonders, wenn der Weinwandertag im September statt-
findet, wird die WC Anlage an der Grillstelle am Spring-
matt  immer wieder lobend hervorgehoben. Es war eine 
gute Sache diese WC-Anlage zu bauen. 
Dank sagen wir hier an dieser Stelle Peter Lenz, der immer 
wieder für Ordnung an der Springmatt sorgt. Dank sagen 
wir auch Erika Härtl, unserer fleißigen Reinigungskraft, die 
beide WC-Anlagen in Ordnung hält. 
  
Die Kleinanlagen, Blumenkästen und -kübel wurden im 
vergangenen Sommer wieder von den jeweiligen Anliegern 
gepflegt. Herzlichen Dank allen, die damit ihren Beitrag zur 
erfolgreichen Ortsbildpflege leisten. 
  
Unseren Gemeindebeschäftigten Martin Grimmig und 
Manfred Kiefer wollen wir auch wieder im Jahr 2019 für ihre 
engagierte Arbeit danken. 
Den Verwaltungsmitarbeiterinnen im Rathaus Nelli Beratz, 
Vanessa Amato, Sara Bouajila und Christine Huber sagen 
wir für ihre geleistete Arbeit ebenfalls ein herzliches Danke-
schön. Ein „Vergeltsgott“ sagen wir ebenfalls an Christel 
und Peter See, die seit Jahren für die Sauberkeit des Orts-
bildes im Bereich Abtsberghalle sorgen.  
  
Bedanken möchten wir uns bei allen Vereine und Instituti-
onen in Zell-Weierbach für die lobenswerte gemeinnützige 
Arbeit im sozialen, sportlichen und kulturellen Bereich zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. Ganz besonders 
freut es uns, dass der Spielplatz an der Wolfsgrube sehr 
gut angenommen wird. Die Örtlichkeit ist ein Glanzpunkt 
der Region. Herzlichen Dank dem Schützenverein und Frau 
Basler sowie den Gemeindearbeiter Martin Grimmig für die 
Pflege der Anlage und Betreuung der Ziegen. Helfer sind 
immer erwünscht. 
  
Schon zum 26.  Mal strahlt der schöne Weihnachtsbaum 
auf dem „Burschel“, der jeweils zum 1. Advent beim Lich-
terfest aufgestellt wird. Auch in diesem Jahr haben wieder 
viele Besucher den Weg auf den Burschel gefunden. 
  
Wir bedanken uns bei der Firma Elektro Dufner,  den flei-
ßigen Helfern insbesondere bei unseren Gemeindearbei-
tern. Danke den Ortschaftsräten und den freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer des Heimat- und Geschichtsvereins, die 
jedes Jahr die Bewirtung übernehmen sowie allen 
Besucherinnen und Besucher. 
  
In der Adventszeit haben wir wieder die kranken und pfle-
gebedürftigen Mitmenschen unseres Ortes in den Pflege-
heimen  besucht und ihnen die Grüße der Bürgerinnen und 
Bürger sowie des Ortschaftsrates übermittelt. 
Damit wollen wir ein Zeichen setzen und zum Ausdruck 
bringen, dass sie nicht vergessen sind.  Dank an Frau Dr. 
Iris Heilig und Altortschaftsrat Richard Basler für die 
Koordination dieser Besuche. 
  
Zur gemeinsamen Weihnachtsfeier haben wir am 15. 
Dezember 2019 alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. Musikalisch gestalteten der Mandolinenverein 
unter der Leitung von Herrn Pohlmann und der Sänger-
bund unter der Chorleitung von Frank Döhring die Feier. 
Für die Bewirtung sorgte die Freiwillige Feuerwehr Zell-
Weierbach in bewährter Weise. Auch wenn die traditionelle 

Jubilarenehrung nicht mehr in der gewohnten Form 
aufgrund der neuen Datenschutzbestimmungen stattfinden 
konnte, war es doch ein schönes Fest mit gemütlichem 
Beisammensein und viel Raum für Begegnung und gute 
Gespräche.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden und 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. 
Vielen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, die in Zell-
Weierbach ehrenamtlich tätig sind. 

Herzlichen Dank an die Damen und Herren des Ortschafts-
rates, die sich engagiert zum Wohle aller Einwohner unei-
gennützig einbringen. Großer Dank geht an meine bishe-
rigen Stellvertreter, Frau Metzler und Herbert Lenz sowie 
den neuen Stellvertreter, den Herren Heribert Schramm 
und Rüdiger Wagner für Unterstützung und übernom-
menen Vertretungen bei den vielfältigen Terminen in unserer 
großen Gemeinde. 

Aktuelle Zahlen: (Stand: 12.12.2019) 
Zell-Weierbach hat derzeit  3.565 Einwohner mit Erstwohn-
sitz. 
  
Unsere Weingartenschule hat 170 Schülerinnen und 
Schüler. Davon besuchen 47 Kinder den Hort und 94 Kinder 
die Verlässliche Grundschule. 
  
In den gemeindeeigenen Lohkindergarten gehen derzeit 95   
Kinder. - 44 Kinder besuchen den kirchlichen Kindergarten 
Weingarten. 
  
Den Bund der Ehe haben 14 Brautpaare im Rathaus Zell-
Weierbach geschlossen. 

Im laufenden Jahr wurden 22 Kinder geboren und Zell-
Weierbach 32 Einwohner sind verstorben. 
  
Auch im neuen Jahr 2020 erwarten uns wieder neue und 
bestimmt spannende Aufgaben. Die Vorbereitungen für die 
Planung der Realschule und des Feuerwehrhauses werden 
uns das Jahr über begleiten. 
  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesundes und 
glückliches Jahr 2020 und freue mich mit Ihnen liebe 
Bürgerinnen und Bürger auf 2020. 
  
Ihr 

Willi Wunsch 
Ortsvorsteher 

Ortsverwaltung geschlossen!  
  

Zwischen Weihnachten und Neujahr 
den 23.12.2019 und einschließlich  

den 06.01.2020 ist die Ortsverwaltung Zell-
Weierbach geschlossen. 

  
Wir bitten um Beachtung! 
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Einladung
Auf Grund des Jubiläums „200 Jahre Zell-Weierbach“ laden wir alle
Bürgerinnen und Bürger unseres Ortes herzlich ein zum gemeinsamen

Neujahrsempfang
am

6. Januar 2020, um 11.00 Uhr

in der Abtsberghalle Zell-Weierbach ein.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen!

Schon heute wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute zum Jahreswechsel.

Mit den besten Wünschen
Ihr

Mitteilungsblatt 
  
Das Mitteilungsblatt schließt das Jahr mit einer Doppelausgabe für Kalenderwoche 52/2019 
und 01-2020 am Freitag den 20.12.2019 ab. 
  
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint am 10. Januar 2020. 
  
Wir bitten um Beachtung 
  
Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
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Informationen aus der Ortschaftsratsitzung 
vom 11.12.2019 

In der Frageviertelstunde bittet die BLZW-Fraktion 
darum, dass bei dem Thema Verkehrskonzept Schule, das 
am Montag im Planungsausschuss behandelt wurde, der 
zuständige Ingenieur mit der Interessengemeinschaft 
Verkehr Schule Kontakt aufnimmt. 
OV Wunsch erklärt, dass das Anliegen an die Stadt weiter-
gegeben wird. Desweiteren fragt die BLZW-Fraktion nach 
einem Bericht über die Zahlen und Ergebnisse des Lichter-
festes. 
OV Wunsch erklärt, dass die Zahlen in der Januarsitzung 
präsentiert werden. 
  
Verabschiedung Josef Fey 
Josef Fey wird nach 39 Jahren bei der Ortsverwaltung Zell-
Weierbach und nach 40 Jahren im öffentlichen Dienst in 
den Ruhestand verabschiedet. Er war Hausmeister in der 
Weingartenschule und Ortsverwaltung und zudem für die 
Abtsberghalle, Kindertagesstätte, Turnhalle und Schulmu-
seum zuständig. Er hat sich durch großes Engagement, 
Selbständigkeit und Verlässlichkeit ausgezeichnet.  
Er war sowohl bei den Lehrern als auch bei den Schülern 
sehr beliebt. 
OV Wunsch würdigt seine große Arbeitsleistung in seiner 
Ansprache und überreicht 
als Erinnerung einen Wandteller (Motiv Rathaus) und ein 
Weinpräsent. Seine Ehefrau erhält einen Blumenstrauß. 
Auch die drei Fraktionen des Ortschaftsrates würdigen 
seine Leistung und bedanken sich für seinen Dienst.  
  
Bürgerschaftlich initiierte stadt- und ortsteilbezogene 
Begegnungs- und Versorgungsstätten  
Frau Laufs stellt anhand einer Power Point-Präsentation 
die bürgerschaftlich initiierten Stadt- und ortsteilbezogenen 
Begegnungs- und Versorgungsstätten vor. 
Als zentrales Dokument stellt sie den Projektantrag vor. 
Die BLZW-Fraktion fragt nach der Höhe der Anschubfinan-
zierung und wundert sich über die unterschiedlichen 
Pauschalen für Stundenlohn der ehrenamtlichen Tätigkeit 
(Bautätigkeit: 15,00 € / hier: 25,00 €). 
Frau Laufs erläutert in der Diskussion, dass im Moment 
zwei Projekte Interesse an einer Antragstellung haben: 
Unverpackt-Laden und Bürgerinitiative Fessenbach. 
OV Wunsch erläutert, dass der Oberbürgermeister das 
Ehrenamt stärken will und im Moment in Zell-Weierbach 
noch Läden/ Versorgungsstätten vorhanden sind, bei 
denen auch Begegnung möglich ist.  
  
Rückblick auf das Ferienprogramm 
Sonja Bürkle zeigt in einer Power Point- Präsentation Bilder 
des zweiwöchigen Ferienprogramms. Das Programm, das 
in den ersten zwei Ferienwochen für Grundschüler ange-
boten wurde, ist sehr gut angekommen und es haben 36 
Kinder daran teilgenommen. Dank der großen Mithilfe aus 
den Vereinen und der Bürgerschaft konnte ein vielseitiges 
Programm inklusive Mittagessen angeboten werden. Eine 
Wiederholung im nächsten Jahr ist geplant. 
Die Fraktionen bedanken sich für das große Engagement 
und wünschen sich eine Wiederholung im kommenden 
Sommer. 
OV Wunsch bedankt sich mit einem Blumenstrauß und 
erklärt, dass das Angebot steht und fällt mit der Bereit-
schaft der Helfer. 
  
Volksbegehren Bienen 
OV Wunsch erinnert an die Informationsveranstaltung zu 
diesem Thema in der Abtsberghalle im Oktober, die sehr 
gut besucht war. 

OV Wunsch erläutert die Beschlussvorlage, die identisch 
ist mit dem Beschluss des Gemeinderates im Oktober. 
Die BLZW-Fraktion schlägt eine abgeänderte Beschluss-
vorlage vor:   

Der Ortschaftsrat nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
Auch wenn er das Anliegen des Volksbegehrens zum 
Artenschutz teilt, lehnt er seine Forderungen als zu 
weitgehend ab. 

Er begrüßt die Diskussion, die das Volksbegehren 
angestoßen hat, insbesondere die Verhandlungen über 
das Eckpunktpapier. 

Er erhofft sich ein Ergebnis, das sowohl dem Umwelt- 
und Artenschutz als auch den berechtigten Anliegen 
der Landwirte und Winzer Rechnung trägt. 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 8 
Enthaltungen: 0 
  
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat nimmt die Vorlage zur Kenntnis. Er 
lehnt die derzeitige Formulierung zum Volksbegehren 
ab. Der Ortschaftsrat begrüßt die Verhandlungen des 
Eckpunktepapiers. Die Ergebnisse aus diesen Verhand-
lungen bleiben abzuwarten.  
  
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 2 
  
Zuschüsse für Sportvereine, kulturelle und sonstige 
Vereine 
  
Zuschüsse für „sonstige“ Vereine 

Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die folgenden 
Zuschüsse: 
  
Bergwacht    200 Euro + 710 Euro 
   Unterhaltung Vereinsheim 
Schwarzwaldverein  200 Euro + 710 Euro 
   Unterhaltung Vereinsheim 
Wandergruppe  200 Euro 
  
Zuschüsse für kulturelle Vereine: 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die folgenden 
Zuschüsse: 
  
Verein   Betrag  
Akkordeonspielring  846,00 €  
Gesangverein Sängerbund 748,50 €  
Guggenmusik  •  €
Heimat- und Geschichtsverein 733,00 €  
Mandolinen- undGitarrenverein  377,00 €  
Musikverein   1.538,00 € 
Zeller Narrenzunft  218,00 € 
  
Zuschüsse nach den Sportförderrichtlinien: 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die folgenden 
Zuschüsse (Sportförderrichtlinien): 
  
Fußballverein:  10.370,36 € 
Turnverein:   3.151,50 € 
Schützenverein:  1.172,50 €
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Beschluss: 
Die Verwaltung schlägt vor den Restbetrag in Höhe von 
2605,64 € (Budget: 17.300,00 € abzüglich der gebundenen 
Mittel 14.694,36 €) zu dritteln und den drei Sportvereinen 
einen zusätzlichen Zuschuss von 868,54 € zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
  
Sitzungstermine 2020  

Der Ortschaftsrat einigt sich auf folgende Sitzungstermine 
für 2020: 
  
14. Januar 2020, 19. Februar 2020, 11. März 2020, 22.
April 2020, 13. Mai 2020, 17. Juni 2020, 15. Juli 2020, 23. 
September 2020, 14. Oktober 2020, 18. November 2020, 
16. Dezember 2020. 
  
Winterdienst 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Einteilung des 
Winterdienstes. 
  
Nächste Ortschaftsratsitzung: 14. Januar 2020, 18.30 
Uhr Rathaus 

Schließung der INFOBEST Kehl/Strasbourg 
über Weihnachten und zum Jahreswechsel 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg, Informations- und Bera-
tungsstelle für grenzüberschreitende Fragen, bleibt vom 
23. Dezember 2019 bis zum 7. Januar 2020 geschlossen. 
Ab dem 8. Januar 2020 sind die Mitarbeiter der INFOBEST 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. Das 
Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg wünscht Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest sowie ein glückliches neues Jahr. 
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel. D: 07851/ 94790 
Tél. F : 03 88 76 68 98, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 7., 14. 21. und 28. 
Januar und Donnerstag, den 16., 23. und 30. Januar  in 
der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- 
und Servicezentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und 
rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und 
sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 

Deponien und Wertstoffhöfe Mo, 23.
Dez. Di, 24. - Do, 26. Dez. Fr, 27. - Sa, 28. Dez. Mo, 30.

Dez.
Di, 31. Dez. bis
Mi, 1. Jan. Do, 2. - Sa, 4. Jan.

Achern-Maiwald geöffnet geöffnet

"Vulkan", Haslach i.K. geöffnet geöffnet

Kappel

Kehl-Kork geöffnet geöffnet

Lahr-Sulz geöffnet geöffnet

Neuried-Altenheim geschlossen geschlossen

Oberkirch-Meisenbühl geöffnet geöffnet

Offenburg-Rammersweier geöffnet geöffnet

Offenburg-Zunsweier geschlossen geschlossen

Schutterwald-Höfen geöffnet geöffnet

Schwanau-Ottenheim geschlossen geschlossen

Seelbach-Schönberg geschlossen geschlossengeschlossen

Die Erdaushubdeponie Kappel ist verfüllt und seit Freitag, dem 20.Dezember 2019 geschlossen

geöffnet

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen geschlossen

geschlossen

geschlossen

geöffnet

im Ortenaukreis über Weihnachten und Neujahr 2019/20
Badstr. 20, 77652 Offenburg, Tel. 0781 805-9600

Bis Samstag, 21. Dezember 2019 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe

www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de u abfallwirtschaft@ortenaukreis.de

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Ab Dienstag, dem 7. Januar 2020 sind ALLE Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.
Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders und
auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis im Menüpunkt "Abfallannahmestellen".

geschlossen geöffnet geöffnetgeschlossen"Kahlenberg", Ringsheim

geschlossen

geschlossen
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Kindersicherheit auf dem Bauernhof für die kleinen 
Hofladenkunden und Feriengäste.  
Die SVLFG informiert Ferienhöfe, bäuerliche Gastronomie-
betriebe und Direktvermarkter am Dienstag, 21 Janvier 
2020, um 14Uhr im Amt für Landwirtschaft des Land-
ratsamtes Ortenaukreis, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 
Offenburg, wie sie ihre Betriebe kindersicher gestalten 
können. „Wie kann ich meinen Betrieb und Hof kindersicher 
machen?“ ist nur eine der behandelten Fragen. Es werden 
zahlreiche Tipps zur sicheren und kindgerechten Umge-
bung auf dem Bauernhof gegeben, wie die Kindersicherheit 
bei Heuscheunen oder beim Traktorfahren. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist der sichere Spielplatz. Welche stoßdämp-
fenden Bodenarten sind bei welcher Fallhöhe erlaubt, wie 
groß muss der hindernisfreie Raum um die Spielgeräte sein 
oder wie dokumentiere ich die regelmäßige Spielplatzkon-
trolle sind Inhalte der kostenfreien Veranstaltung. Anmel-
dung bis Dienstag, 14 Januar 2020, unter 0781 / 805 - 7100 
oder per Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder 
Online über den Veranstaltungskalender http://ortenaukreis.
landwirtschaftsverwaltung-bw.de 
  
  
Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 
Menschen und deren Angehörige 
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
*  in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (2. Dezember 
2019), Telefon: 07841 6048 4499, 

*  in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, 
jeden 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (17. 
Dezember 2019) Telefon: 07834 988 3399, 

*  in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (09. Dezember 
2019), Telefon: 07851 9487 5599, 

*  in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (12. Dezember 
2019), Telefon: 07821 95449 2299, 

*  und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der 
Patientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr (25. Dezember 2019, 1. Weihnachtsfei-
ertag, fällt aus!), Telefon: 0781 805 6699. 

Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und 
beraten unabhängig und kostenlos. 
  
 
Neue Selbsthilfegruppe „Lebensweg“ gründet sich in 
Offenburg 
In Offenburg gründet sich eine neue Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Suchterkrankung (Alkohol, Narcotics und 
Medikamente). Unter dem Motto „MUT - Machen und Tun“ 
geht es darum den neuen Lebensweg aktiv umzugestalten, 
neu zu definieren, an den Wurzeln zu arbeiten, zu verän-
dern. Willkommen sind alle Menschen mit einer tiefgrei-
fenden Motivation, Selbstreflexion, Mut und dem festen 
Willen zur Veränderung. Mit Offenheit und Ehrlichkeit, 
Respekt und Vertrauen, sollen gemeinsam Ziele erarbeitet 
und bei deren Umsetzung unterstützt werden. Betroffene, 
die an einer solchen Selbsthilfegruppe Interesse haben, 
können weitere Informationen über die Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis, Telefon: 
0781/805-9771 einholen. 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 20.12.2019
Stadt-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 9 19 35 90, Hauptstr. 43 

Samstag, 21.12.2019
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Tel.: 0781 - 91 93 35 00, Ortenberger Str. 13 

Sonntag, 22.12.2019
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 2 48 64, Hauptstr. 19 

Montag, 23.12.2019
Staufenberg-Apotheke Durbach
Tel.: 0781 - 9 33 90, Kirchplatz 2 

Dienstag, 24.12.2019
Sonnen-Apotheke Caunes
Tel.: 0781 - 6 86 20, Marlener Str. 11 

Mittwoch, 25.12.2019 
Apotheke am Ebertplatz  
Tel.: 0781 - 9 19 74 36, Ebertplatz 12 

Donnerstag, 26.12.2019 
Schloss-Apotheke Ortenberg  
Tel.: 0781 - 3 38 77, Hauptstr. 71 

Freitag, 27.12.2019  
Hilda-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 3 88 38, Hildastr. 69 

Samstag, 28.12.2019  
Apotheke Haaß Heimburgstraße  
Tel.: 0781 - 6 67 12, Heimburgstr. 1 

Sonntag, 29.12.2019  
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum  
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr. 50 

Montag, 30.12.2019  
Hirsch-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 2 58 91, Fischmarkt 3 

Dienstag, 31.12.2019  
Einhorn-Apotheke Caunes  
Tel.: 0781 - 7 73 37, Hauptstr. 88 

Mittwoch, 01.01.2020 
Burda-Park Apotheke Caunes  
Tel.: 0781 - 94 84 88 70, Kronenplatz 1 

Donnerstag, 02.01.2020
Apotheke Zunsweier
Tel.: 0781 - 5 34 56, Am Kirchberg 2 

Freitag, 03.01.2020
Apotheke Haaß Schillerplatz
Tel.: 0781 - 9 35 90, Zeller Str. 31 

Samstag, 04.01.2020
Marien-Apotheke am Turm  
Tel.: 07803 - 57 10, Hauptstr. 24 
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Sonntag, 05.01.2020 
Löwen-Apotheke Oststadt 
Tel.: 0781 - 3 61 41, Wilhelmstr. 9 

Montag, 06.01.2020 
Stadt-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 9 19 35 90, Hauptstr. 43 

Dienstag, 07.01.2020
Apotheke Haaß Ortenberger Straße  
Tel.: 0781 - 91 93 35 00, Ortenberger Str. 13 

Mittwoch, 08.01.2020 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg  
Tel.: 0781 - 2 48 64, Hauptstr. 19 

Donnerstag, 09.01.2020
Staufenberg-Apotheke Durbach  
Tel.: 0781 - 9 33 90, Kirchplatz 2 

Müllabfuhr

Freitag, den 27.12. gelber Sack 
Dienstag, den 31.12. grüne Tonne 
Freitag, den 03.01. graue Tonne 
Freitag, den 10.01. gelber Sack 

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Fundsachen

• Brille gold
• Brille schwarz
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach. 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293 
 oder 07808/474400 
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 

Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon  9 66 66 66 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350 
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 

Veranstaltungskalender

Mittwoch, 25.12.2019
Weihnachtsgottesdienst
Weingartenkirche 

Freitag, 27.12.2019
18.30 Uhr Aussendegottesdienst Sternsinger
Weingartenkirche  

Sa-Mi, 28.12.-01.01.20
Sternsinger unterwegs in Fessenbach und Zell-Weierbach 
    
2020
   
Montag, 06.01.2020
Von 10 – 17 Uhr Brezelschießen 
Schützenverein, Schützenhaus 

Montag, 06.01.2020
11 Uhr Neujahrsempfang, Abtsberghalle 

Samstag, 11.01.2020
Fasenteröffnung
Rathausplatz 

Samstag, 11.01.2020
Schlachtfest Fußballverein, Clubhaus 

Donnerstag, 23.01.2020
19.30 UhrJahreshauptversammlung 
Musikverein Zell-Weierbach, Saal Winzergenossenschaft 

Di u Do, 28.01.2020 u 30.01.2020
19 Uhr Entsäuern und Entschlacken
Landfrauen
Im Hausfrauenraum Altes Schulhaus  

Freitag, 31.01.2020
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Turnverein, TV Studio

Di und Do, 04.02.2020 u 06.02.2020
19 Uhr Entsäuern und Entschlacken 
Landfrauen
Im Hausfrauenraum 
Altes Schulhaus 
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Heimatgeschichtskreis

Weihnachtserinnerungen aus meiner Kinderzeit. 
(von Alfons End) 

So geschehen am 24. Dezember 1955 im Hause End / 
Enderle. 
Schon früh morgens bim ufstehn, ware mir, min Bruder un 
ich, voll gschband was hit alles so ablauft. 

Unser Vater war gestern im Wald und hatte ein Tannen-
bäumchen geholt, das heute die Stube zieren soll. Es war 
so weit, nach dem Frühstück brachte der Vater das Bäum-
chen in die vorbereitete Stube. Der Christbaumständer war 
gerichtet und stand auf dem Nähmaschinentisch bereit. 
Doch da kam die erste Überraschung, unsere Mutter 
,,wätterte“ (schimpfte) mit dem Vater, weil er eine ,,mick-
riges“ (mageres, missratenes) Tannenbäumchen beige-
bracht hatte. Für uns Kinder war die Spannung gestiegen, 
wie wohl der heutige Heilige Abend ablaufen wird. Tags-
über durften wir nicht in die Stube, es sollte für uns eine 
Überraschung werden. Wir beide waren gut drauf und 
hatten so den ganzen Tag über miteinander ,,gezippelt“ 
(gehänselt und gestritten) so dass uns die Mutter immer 
wieder drohte, s`Chrischkindli kummt nit. Doch wir waren 
zuversichtlich und hofften auf das Beste. 
Als dann um 18.00 Uhr das Glöckchen vom ,,Christkindle“ 
läutete kam große Freude bei uns auf. Doch die Freude hielt 
nicht lange an, denn in unserem Übermut rannten wir in 
Richtung dem wunderbar schön mit Liebe gezierten Weih-
nachtsbaum, der leider nicht stand hielt und umkippte. Der 
ganze ,,Lametta, Kerzen und Kralle“ (Weihnachtskugeln) 
Schmuck lag samt Baum auf dem Boden – so jetzt war die 
Überraschung gelungen-. War der Abend   somit komplett 
ins Wasser gefallen fragten wir uns? 
Doch wir hatten rücksichtsvolle Eltern und Großeltern, die 
unsere Aufregung und unser Spannung erkannten. Das 
Weihnachtsfest fand dennoch friedlich und entspannt statt. 
Über das gute Festessen, die Geschenke, Socken, Hemden, 
etwas Süßigkeiten sowie je ein Würfelspiel freuten wir uns 
riesig. 

So wünsche auch Ich Ihnen frohe, friedvolle und schöne 
Weihnachten im Namen des Heimat u. Geschichtsvereins 
 
Wenn Sie eine lustige Geschichte aus Ihrem Umfeld wissen, 
teilen Sie uns dies bitte mit. 

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 112. Ufgab der Sprochschuel 
isch: s`richdige Word in Hochditsch 
üwersetze un was des Word bediddet, 
rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Schludere:  

schlurpfe:  

Schmiirkäs:  

Schmu (jiddisch):  

schnabbe:  

Schnäbsle:  

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Schlamassl:  Unglück 
schlauche:  sehr ansträngende Tätigkeit 
Schlawiddl:  Kragen 
schloddere:  frierend zitteren 
Schloße:  Hagelkörner 
schlotze:  lutschen 

Spruch der Woche 
Rede wenig, rede wahr, 
zehre wenig, zahle bar. 

Zitat der Woche 
Wenn Hochmut aufgeht, geht Glück unter. (Sprichwort) 

Erlebnis aus dem Unterricht: 
Ein Schüler bemerkte, dass ein Flugzeug ganz langsam 
und leise am Himmel draußen vorbeiflog. 

Ein anderer Schüler meinte: ,, Des isch nix Neues!—Des 
Flugzeug isch schu 36 mol vorbeigfloge!“ 

Der Lehrer fragte ihn weiter: Hast Du es gezählt?“ Der 
Schüler antwortete: ,,Haja!“ 

Kommentar des Lehrers: ,,Dann weiß ich jetzt auch, dass 
Du schon 36 mal zum Fenster rausgeschaut hast!“ 

(3.Klasse) 

Mit diesem Beitrag endet zum letzten Mal die ,,Schmun-
zelecke“ mit den aufgezeichneten Erlebnissen des 
Lehrers G.Brandstetter aus der Grundschule Hofweier.  
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Kindertagesstätte Lohgarten/
Weingartenkindergarten

Kath. Kindertagesstätte Weingarten beteiligt sich am 
Projekt „Schulfrucht“ 
Einmal monatlich wird kostenlos frisches Obst und Gemüse 
direkt in unsere Einrichtung geliefert. Ziel des Schulfrucht-
programms ist es, Kinder so früh wie möglich Obst und 
Gemüse schmackhaft zu machen: Ein Korb mit Früchten 
im Frühstücksraum motiviert die Kinder zum Zugreifen, 
eine gemeinsam zubereitete Mahlzeiten mit dem gelie-
ferten Gemüse führt die Kinder an eine gesunde Ernährung 
heran. 
  
Dies wäre nicht möglich ohne unsere großzügigen 
Sponsoren: 
• Kurt Rottenecker GmbH
• Weingarten Apotheke beim Kulturforum
• Hilfix Zweirad Service
• Fahrschule Boschert
• Fa. Zimper

Ein herzliches Dankeschön für Ihr Engagement  
von den Kindern der 

Kath. Kindertagesstätte Weingarten. 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

,, was gibt es alles zu sehen“ 
  
Fortsetzung Nr.12 (in Wiederholung da Bild fehlte) 
Ein Rundgang durch das Museum 
Nach der Abschlusstür im zweiten Stock befindet sich die 
Lehrerwohnung. Im Hausgang der Lehrer Wohnung 
befinden sich Utensilien aus dem Freizeitbereich des 
ehemaligen Lehrers, denn er war im Gemeinderat, Jäger 
und Organist. 

Danach führt der Rundgang in die Lehrer- Küche, die so 
manchen Besucherinnen und Besuchern noch aus Omas 
Zeiten in Erinnerung ist. Ein Schüttstein und viele Küchen-
geräte erinnern an die damalige Zeit.  
  
  

Fortsetzung Nr 13 
Nach dem Rundgang durch die Küche, begeben wir uns 
ins Kinderzimmer. In dem liebevoll ausgestatteten ehema-
ligen Kinderzimmer finden Sie viele Erinneungstücke aus 
Ihrer Kinderzeit, als es die elektronischen Spielzeuge noch 
nicht gab. Holz- und Blechspielzeug waren damals bei den 
Kindern beliebt. Viel gab es damals nicht, aber an dem 
wenigen hatten die Kinder viel Freude. Beim besichtigen 
des Zimmers können Sie sich bestimmt wieder in Ihre 
Kinderzeit zurückversetzen. 

Im Anschluss an die Küche befindet sich das Kinderzimmer. 
Für Kinder immer wieder ein staunen und ,,aha“ Erlebnis. 

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Allerdings unser Museum hat im Januar und Februar sonn-
tags nicht geöffnet (gilt nicht für Gruppen). Gruppenbe-
suche sind jederzeit herzlich willkommen. 
  
  
Wir wünschen Ihnen ein frohes, friedvolles und schönes 
Weihnachtsfest.  

So möchten wir uns bei allen Besucherinnen und Besu-
chern herzlich bedanken. Vielleicht dürfen wir auch 
diejenigen Einwohner von Zell-Weierbach, die noch nie 
im Schulmuseum waren, im kommenden Jahr begrüßen. 
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Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr/Spielmannszug 
Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern von 
Zell-Weierbach frohe, besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
  
Auf diesem Wege auch ein großes Dankeschön allen 
Aktiven der Einsatzabteilung und des Spielmannszuges 
Zell-Weierbach für ihre geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr. Ihnen und Ihren Familien schöne Weihnachten und für 
2020 alles Gute. 
  
Abt. Kommandant Stabführer 
Heinrich Herp Herbert Falk 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Die Kolpingsfamilie Weingarten wünscht den Mitgliedern 
und der ganzen Einwohnerschaft Gesegnete Weihnachten 
Gesundheit und Frieden für das kommende Jahr 2020. 
Danke für das Altpapier das sie uns immer wieder bereit-
stellen. Danke auch den Ministranten der Pfarrei Wein-
garten die uns bei dieser Aktion immer unterstützen. 

Auch im kommende Jahr werden wir wieder 3 Altpapier-
sammlungen durchführen, und deren Erlös an Soziale 
Einrichtungen spenden. 

Zeller Hausfrauen

Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 2020 
Zeller Hausfrauen  

Schwarzwaldverein

Wanderwoche beim Schwarzwaldverein
Wanderwoche zum Weltkulturerbe „Rheinsteig“ vom 19. – 
26.04.2020
Burgen, Schlösser, Festungen. 
Anmeldeschluss: 23.12.2019
Info und Anmeldung bei Wilfried Lahl, F.:0781 30866

Weihnachtswünsche vom Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach
Ein erfolgreiches „Wander- und Hüttenjahr 2019“ liegt 
hinter uns. Mehrere Wanderwochen, viele einfache und 
anstrengende Wanderungen für Familien und Senioren, 
Boots-Touren, monatliche Senioren-Bus-Wanderungen mit 
jeweils ca. 50 Senioren/innen, viele Hüttenöffnungen, das 
Hüttenfest, die Wegepflege und Pflege der vom Verein 
gestifteten Ruhebänke im Zeller Wandergebiet uvm. fanden 
im Programm 2019 erfolgreich statt. Hierbei war uns dabei 
wichtig der gesamten „Zeller Dorfgemeinschaft“, von „Jung 
bis Alt“ ein interessantes Programm zu bieten.
All diese Aktivitäten waren nur dank der vielen aktiven 
Helfer/Innen im Verein möglich. Für diesen großartigen 
Einsatz unserer Helferschar bedankt sich der Vorstand bei 
allen ehrenamtlichen Aktiven. Wir wünschen allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern ein besinnliches, frohes und 
erholsames Weihnachtsfest. Für das kommende Jahr 2020 
wünscht der „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ 
einen guten Rutsch, alles Gute, Gesundheit, Glück und viel 
Spaß bei den von uns angebotenen Aktivitäten im Verein.

Vereinsheim geöffnet (Voranzeige)
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist erstmals im neuen Jahr 2020 am Sonntag, 13.01.2020 
von 14 bis 18 Uhr für unsere Mitglieder, Wanderer, Moun-
tainbiker und Gäste geöffnet. 
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Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Einladung zu unserer Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Erhardts/ Orchidee um 17.00 Uhr diesen Sonntag den 22. 
Dezember! in besinnlicher Rund ein wenig zusammen-
sitzen und die kommenden Festtage schon mal in 
Gedanken auf sich zukommen lassen! Somit sind alle 
Mitglieder unserer Wandergruppe herzlich dazu einge-
laden! Natürlich sind auch Gäste gerne gesehen!!  
  
Die Wandergruppe wünscht allen ein schönes Wochen-
ende, einen besinnlichen 4. Advent, ein gesegnetes Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2020 !!! 

Musikverein
Zell-Weierbach

Der Musikverein an diesem Samstag auf dem Offen-
burger Weihnachtsmarkt 
Morgen, Samstag, den 21. Dezember,  spielen das  
Jugendorchester SoundFabrik und die Musikkapelle 
Zell-Weierbach um 18 Uhr auf dem Offenburger Weih-
nachtsmarkt  im Pavillon. Während der 90 Minuten werden 
die jungen Musikerinnen und Musiker des Jugendorche-
sters SoundFabrik zum ersten Mal auftreten. Sabine 
Meehan, ihre Leiterin, hat zusammen mit den Jungmusi-
kern moderne Weihnachtslieder einstudiert, die sie, sicher 
mit viel Lampenfieber, zum Besten geben werden. Auch ein 
gemeinsames Stück mit der Musikkapelle Zell-Weierbach 
soll es geben. Die Musiker der Kapelle freuen sich darauf 
und sind auf den ersten Auftritt des Nachwuchsorchesters 
riesig gespannt – Sie doch bestimmt auch! 
Auch die „Großen“ haben sich gut auf die weihnachtliche 
Musik vorbereitet. „Winter Wonderland“ und „White 
Christmas“ werden dabei sein, um wenigstens musikalisch 
eine Winterstimmung zu zaubern, wenn es meteorologisch 
offensichtlich nicht zu klappen scheint. Vielleicht stapft 
auch Rudolph, das Rentier mit der roten Nase, über den 
Offenburger Weihnachtsmarkt – es sei denn, das Wetter ist 
zu unwirtlich. Natürlich werden auch weihnachtsnahe und 
weihnachtliche klassische Melodien die Weihnachtsmarkt-
besucher zum Mitsingen animieren wollen. Kommen Sie 
mit und lassen Sie uns gemeinsam besinnlich in die letzten 
Adventstage einschwingen und die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest entzünden. 

An Heilig Abend wird eine Abordnung der Musikkapelle 
Zell-Weierbach die Familienchristmette um 17 Uhr musika-
lisch mitgestalten und um 21.30 Uhr werden Musiker auf 
dem Burschel weihnachtliche Klänge über das still gewor-
dene Zell-Weierbach schicken. 
Unsere Mitglieder und Musikfreunde wollen wir bereits 
heute auf unsere Jahreshauptversammlung  im Heimat-
saal der Vinothek Zeller Abtsberg am Donnerstag, 23. 
Januar 2020 um 19.30 Uhr hinweisen und um Beachtung 
bitten. 

Hannah Blattner und Cosima May sind Anfang November 
nach Accra im westafrikanischen Ghana gestartet, wie Sie 
wissen. Vor wenigen Tagen berichteten sie über erste 
Eindrücke und Erlebnisse: „Inzwischen haben Cosima und 
ich uns hier super eingelebt. Mit den anderen fünf Freiwil-
ligen, mit denen wir zusammen wohnen, verstehen wir uns 
sehr gut und mit einigen Einheimischen haben wir auch 
schon Freundschaften geschlossen. Das ist hier auch 
leicht, denn die Mentalität vieler GhanaerInnen ist wahn-
sinnig gastfreundlich, hilfsbereit und offen. So wurden wir 
schon unter anderem zu traditionellen Essen eingeladen, in 
Billard Bars mitgenommen und auf eine dreitägige 
ghanaische Beerdigung eingeladen, die ganz anders ist, 
als bei uns im globalen Norden. Es wurde gelacht, viel 
getrommelt und dazu getanzt. Es hat mich mehr an ein 
kleines Dorffest erinnert, als an eine Beerdigung, was aber 
total erfrischend war und eben der Kultur hier entspricht. 
Auch von der Landschaft im Süden Ghanas haben wir 
schon so manches gesehen, z. B. bei einer Safari in der 
Nähe Accras, in den Shai Hills, eine Art Nationalpark, wo 
wir Antilopen, Affen und eine Schlange entdecken durften. 
In einem botanischen Garten standen Bäume, die so groß 
waren, dass ganze Schulklassen dahinter verschwanden. 
Von Burgen aus und auch an Stränden konnten wir 
wunderbar auf das Meer blicken. 

Was ein wesentlicher Teil unseres Aufenthalts ausmacht – 
weswegen wir auch hier sind - ist natürlich der Musik- und 
Instrumentalunterricht. Uns beiden macht das Ganze total 
Spaß und wir lernen viel Neues dazu über die Menschen 
hier und über ihre Musikalität. Zum einen gibt es da die 
traditionelle ghanaische Musik mit ihren Rhythmen und 
dem freien Spiel auf den Trommeln, zu denen zu jeder Zeit 
getanzt wird und zum anderen, die ghanaische Charts-
Musik, zu der sich viel bewegt wird. Das Arbeiten mit den 
Kindern an sich macht uns auch deshalb Freude, weil man 
ihnen anmerkt, dass sie gerne ein Instrument erlernen 
wollen und es manchmal gar nicht erwarten können, bis 
der nächste Unterricht stattfindet. Egal ob in den Schul-
klassen, oder nachmittags beim Instrumentalunterricht - 
die Kinder sind, mit sehr wenigen Ausnahmen, stets gut 
gelaunt und willig Neues zu lernen. 
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Und gerade ich (Hannah) lerne dabei auch total viele Instru-
mente kennen, da ich nicht nur Flötenunterricht, sondern 
auch Posaunen-, Fagott-, Gitarren- und Trompetenunter-
richt gebe und dabei versuche, fleißig mitzuüben. 
Von Familien und Freunden Zuhause bekomme ich viele 
Bilder und Berichte mit weihnachtlicher Stimmung, die für 
uns hier (leider) eher weniger dominant ist. Trotz der vielen 
Weihnachtslieder, die auch hier in der Öffentlichkeit laufen, 
und des Lamettas in den Supermärkten, ist es total unwirk-
lich, dass bald Weihnachten ist. Aber was nicht ist, kann ja 
noch werden! 

Wir sind jetzt (Mitte Dezember) gerade auf einem Kurzur-
laub in dem berühmten Ort „Cape Coast“, wo es einerseits 
einen großen Strand gibt und schöne Urlaubsstimmung 
herrscht, andererseits aber auch zwei wirklich bedrückende 
Sklaven-Burgen stehen.“ 

Sie haben das letzte Gemeindeblatt des Jahres 2019 in 
Händen. Das ist für uns Gelegenheit, liebe Zell-Weierba-
cherinnen und Zell-Weierbacher, Ihnen als Musikverein 
Zell-Weierbach Danke zu sagen für Ihre Unterstützung 
unseres Vereins in vielfältiger Hinsicht auch in diesem Jahr. 
Ja, und freuen dürfen Sie sich auch schon auf unser 
kommendes Frühjahrskonzert 2020 am Samstag, 18. April, 
in der Abtsberghalle. 

Frohe und gesegnete Weihnachten und für das 2020 viel 
Glück, Hoffnung, Gesundheit und große Freude an einem 
mit Leben erfülltem Zell-Weierbach. 

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Brezelschießen an der Wolfsgrube 
Der Schützenverein Zell-Weierbach veranstaltet am 6. 
Januar von 10.00 bis 17.00 Uhr wieder das traditionelle „ 
Neujahrsbrezel-Schießen“. Zu dieser Veranstaltung sind 
alle großen und kleinen Gäste recht herzlich eingeladen. Es 
darf durch passive Schützen aufgelegt geschossen werden. 
Um eine Brezel zu bekommen, muss eine bestimmte 
Punktzahl erreicht werden. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Schützenvereins 
Zell-Weierbach an der Wolfsgrube. 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Der Turnverein Zell-Weierbach wünscht Ihnen allen ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr 2020. 
  
28. Prellballturnier des TV Zell-Weierbach am 11.01.2020 
Zum 28. Mal veranstaltet die Prellballabteilung des TV Zell-
Weierbach, am Samstag den 11.01.2020 in der Sporthalle 
Zell-Weierbach sein traditionelles Dreikönigs- Prellballtur-
nier. 
Erwartet werden wieder Mannschaften aus Baden-Württ-
emberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen, die um die besten Platzierungen punkten. 

Das Turnier ist eine gute Vorbereitung für die anstehenden 
Badischen Meisterschaften und den Baden-Württemberg 
Pokal, am 01.03.2020 in Zell-Weierbach. An beiden Meis-
terschaften wird sich eine Mannschaft des TV Zell-Weier-
bach in der Klasse Männer I beteiligen. 
  
Die abwechslungsreiche Wettkampf- und Freizeit-Mann-
schaftsportart ist für weibliche oder männliche Kinder/
Jugendliche ab 8 Jahre und Erwachsene bis ins hohe Alter 
“blessurfrei“ spielbar. 
  
Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, 
und für die Bewirtung sorgen vereinseigene Kräfte. 
Die Spiele beginnen um 10.00 Uhr auf vier Feldern und 
enden gegen 16.00 Uhr mit der 
Siegerehrung. 
 

Pilates-Kurs 
für Fortgeschrittene 
Pilates ist die Erziehung zu Körperbewusstsein und trainiert 
die tiefliegenden Muskeln. 
Mit diesem Körpertraining wird die Muskulatur gestärkt 
und geformt, die Haltung verbessert, Flexibilität und Gleich-
gewicht erhöht, Körper und Geist vereint. 
Wann: ab 09. Januar 2020 
  immer donnerstags, 8.30 Uhr – 9.30 Uhr 
Wo: im Studio in der Sporthalle Zell-Weierbach 
  
Kosten für 11Termine:
TV-Mitglieder 27,50 €
Nicht-Mitglieder    55 € 
  
Der Beitrag ist am 1. Kurstag bei der Kursleiterin, Elisabeth 
Weber zu entrichten. 
  
Anmeldung: Elisabeth Weber
E-mail: lissi.weber@t-online.de
Tel.: 0781 32694 
  
Der Kurs findet ab 8 Teilnehmern statt. 
  
  
Yoga im Winter 
schenkt dir Energie und Gesundheit 
Yoga ist eine bewährte Methode sich wieder mit den natür-
lichen Schwingungen der Natur zu verbinden und schenkt 
Dir Kraft, Beweglichkeit & Gelassenheit. Bei sanften ener-
getisierenden Übungen (Asanas) wird der gesamte Körper 
bewegt, mobilisiert und behutsam gekräftigt. Eine Yoga-
stunde besteht aus einfachen Bewegungsabläufen und 
Asanas mit anschließender Entspannung und Meditation. 

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine Decke, etwas 
zum Trinken 
 
Johanna Dufner 
ganzheitliche Yogalehrerin 
 
Ab: Dienstag, 14.01.2020, 8 Termine 
Uhrzeit: 20:15 – 21:45 Uhr 
Ort: Studio des TV 
  in der Sporthalle Zell-Weierbach 
Preis: 50 € Mitglieder, 65 € Nicht-Mitglieder 
 
Der Beitrag ist am 1.Kurstag bei Johanna zu entrichten. 
 
Anmeldung und Fragen gerne an Johanna Dufner, Tel. 
0781/20550925. 
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28. Prellballturnier des TV Zell-Weierbach am 11.01.2020 
Zum 28. Mal veranstaltet die Prellballabteilung des TV Zell-
Weierbach am Samstag, den 11.01.2020 in der Sporthalle 
Zell-Weierbach sein traditionelles Dreikönigs- Prellballtur-
nier. Erwartet werden wieder Mannschaften aus Baden-
Württemberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz und Nordr-
hein-Westfalen, die um die besten Platzierungen punkten. 
Das Turnier ist eine gute Vorbereitung für die anstehenden 
Badischen Meisterschaften und den Baden-Württemberg 
Pokal, am 01.03.2020 in Zell-Weierbach. An beiden Meis-
terschaften wird sich eine Mannschaft des TV Zell-Weier-
bach in der Klasse Männer I beteiligen. 
  
Die abwechslungsreiche Wettkampf- und Freizeit-Mann-
schaftsportart ist für weibliche oder männliche Kinder/
Jugendliche ab 8 Jahre und Erwachsene bis ins hohe Alter 
“blessurfrei“ spielbar. 
  
Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, 
und für die Bewirtung sorgen vereinseigene Kräfte. 
Die Spiele beginnen um 10.00 Uhr auf vier Feldern und 
enden gegen 16.00 Uhr mit der 
Siegerehrung. 
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 

Fußballverein
Zell-Weierbach

Weihnachtswünsche  
Der FV Zell-Weierbach bedankt sich bei allen Besuchern 
und Freunden des Fußballs für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr. Wir wünschen allen Einwohner eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit und Glück und 
Gesundheit im Jahr 2020. Über Ihre Unterstützung auch im 
neuen Jahr würden wir uns sehr freuen. Bereits am 
Samstag, 11.01.2018, ab 12.00 Uhr besteht beim traditio-
nellen Schlachtfest im Clubhaus die Möglichkeit dazu. 
  
Der Vorstand 
Jürgen Wernke 

SPD - Ortsverein 
Zell-Weierbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Welt scheint aus den Fugen geraten, täglich gibt es 
neue Schreckensmeldungen, Dummheit und Egoismus 
nehmen in einem Maße zu, dass es zum Verzweifeln ist und 
wie man es nie für möglich gehalten hätte. Und da sollen 
wir Weihnachten feiern? 

Ja - genau! Da sollen wir Weihnachten feiern und an dem 
festhalten, was uns trägt! In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen frohe und gesegnete Weihnachten, Feiertage, an 
denen Sie zur Ruhe kommen und sich auf das Wesentliche 
besinnen können, und für das neue Jahr alles Gute, vor 
allem aber Mut und Zuversicht. Ihre SPD-Ortschaftsräte 
Sieglinde Metzler und Rüdiger Wagner 

Ihr SPD-Ortsverein Zell-Weierbach 

Fortbildung

Infoveranstaltung für Studieninteressierte 
Unterstützung im Endspurt um die Studienplätze: Am 
Dienstag, 7. Januar 2020, beantworten Expertinnen und 
Experten der Hochschule Offenburg wichtige Fragen rund 
um die Themen Bewerbung und Zulassung.
Noch bis Mittwoch, 15. Januar 2020, können sich Studien-
interessierte für die NC-Studiengänge der Hochschule 
Offenburg bewerben. Das betrifft die Fächer: Betriebswirt-
schaft, Biomechanik, Logistik und Handel, Medien und 
Informationswesen sowie das Einstiegssemester startING. 
Wer bei seiner Bewerbung noch unsicher ist oder Fragen 
zum Zulassungsprozess hat, kann sich am Dienstag, 7. 
Januar 2020, zwischen 16 und 18 Uhr Rat bei Expertinnen 
und Experten an der Hochschule holen. Außerdem gibt es 
ab 16 Uhr in Raum D 015 detaillierte Informationen zum 
Bewerbungsverfahren für NC-Studiengänge sowie zum 
Bewerbungsverfahren für das Orientierungssemester star-
tING. Bereits ab 15:30 Uhr können sich Studieninteres-
sierte im Foyer des D-Gebäudes über das gesamte Studi-
enangebot der Hochschule informieren.
Bei den NC-freien Studiengängen Maschinenbau und Wirt-
schaftsingenieurwesen haben Studieninteressierte etwas 
länger Bedenkzeit. Für diese ist keine Bewerbung 
notwendig, eine Einschreibung ist bis zum 13. März 2020 
möglich.
Für alle Unentschlossenen bietet die Hochschule Offen-
burg von Dienstag bis Freitag, 7. bis 10. Januar 2020, 
außerdem individuelle Beratungsgespräche an. Eine Voran-
meldung dazu ist nötig bis Freitag, 20. Dezember 2019, bei 
Klara Buchner, E-Mail klara.buchner@hs-offenburg.de. 

Projektmanager (IHK)   
Projektmanagement hat sich in vielen Betrieben bewährt: 
Vorhaben sind besser planbar, Zeit, Kosten und Ressourcen 
halten sich im wirtschaftlichen Gleichgewicht. Entschei-
dend für diesen Erfolg ist das Know-how des Projektmana-
gers. Kenntnisse und Fertigkeiten für ein erfolgreiches 
Projektmanagement vermittelt der berufsbegleitende Zerti-
fikatslehrgang „Projektmanager (IHK)“ am IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein Offenburg am 7. Februar 
2020. Der Kurs wendet sich an Projektverantwortliche, 
Führungskräfte und alle, die in Projekte eingebunden sind 
oder diese managen müssen. Vermittelt werden anerkannte 
Methoden der Planung, Steuerung und Kontrolle von 
Projekten. Dabei gestaltet sich der Lehrgangsverlauf wie 
der Ablauf eines Projektes. Im Teamwork entwickeln die 
Teilnehmenden zugleich ihre Sozial- und Führungskompe-
tenzen. 
 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 

Tag der offenen Tür mit Informationsabend 
Die Beruflichen Schulen Achern bieten ab dem Schuljahr 
2019/2020 erstmals die Ausbildung zur /zum Pharmazeu-
tisch-Technischen Assistentin /en (PTA) an. Der Ausbil-
dungsberuf PTA kann ausschließlich vollschulisch erlangt 
werden, eine duale Ausbildung ist nicht möglich. 
Die Beruflichen Schulen Achern veranstalten einen Tag 
der offenen Tür mit Informationsabend am: 
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Dienstag, 14.01.2020 
16:30 – 19:00 Uhr offene Klassenzimmer, 
Labore und Werkstätten 
19:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr Kompaktinformation  
an beiden Schulstandorten 
  
Dort können Sie sich u. a. über die oben genannte Ausbil-
dung informieren. 
  
Auch über unser Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit 
dem Profil Gesundheit (SGGG) können Sie sich informieren. 
Hier können Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss in drei Jahren die allgemeine Hoch-
schulreife erlangen. 
  
Informationen zu den Pharmazeutisch-technischen 
Assistentinnen und Assistenten: Berliner Straße 5 
  
Informationen zu dem Sozial- und Gesundheitswissen-
schaftlichen Gymnasium: Jahnstraße 4 
  
Anmeldeverfahren Pharmazeutisch-technische Assi-
stentinnen und AssistentenPTA  und Berufliches 
Gymnasium SGGG nur noch über das Internetwww.
schule-in-bw.de/bewo ab 20. Januar 2020 und anschlie-
ßender Abgabe der Bewerbungsunterlagen an der Schule 
mit Priorität 1 bis 01. März 2020.
 
Vom 27.01.2020 – 31.01.2020 finden zu den oben 
genannten Schularten Schnuppertage statt. 

Vereine Rebland

Reblandsänger 
Die ehemaligen Sänger des Gesangsvereins treffen sich 
am Donnerstag, den 09.01.2020 um 18.30 Uhr im Gast-
haus Ehrhardt. Das nächste Treffen findet am 23.01.2020 
ebenfalls um 18.30 Uhr statt. 

Akkordeon-Spielring  
Zell-Weierbach / Rammersweier 

Der Akkordeon-Spielring wünscht allen Einwohnern, 
Freunden und Mitgliedern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches Neues Jahr 2020.    

Die Vorstandschaft  

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung als Training für 
alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? 

Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich qualifizierte 
Schulung von Leistungsfähigkeit und Körpergefühl. 

Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der Bewegung 
und Freude am Zusammensein beim Sport. 

Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 

Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

24. Offenburger Weihnachtscircus 
Innovation trifft Tradition 
Seit der Übernahme des Offenburger Weihnachtscircus 
durch den Zirkus Charles Knie, bestimmt in jedem Jahr 
eine bestimmte inhaltliche Idee die Grundlage für das 
Engagement von Artisten, Clowns und Tierlehrern. 

Innovation trifft Tradition 
Im vergangenen Jahr waren es die großen Tiernummern  
und die besten Tierlehrer Europas, die in die Offenburger 
Manege  eingeladen wurden. In diesem Jahr treffen spek-
takuläre junge Nummern  mit dem Faktor „Nervenkitzel“  
auf hoch dekorierte Traditionalisten der Circusszene. 
„Wir wollen einerseits Darbietungen präsentieren, die so 
noch nie im Offenburger Weihnachtscircus  zu sehen 
waren, andererseits aber auch bester traditioneller Circus  
sein, und die berechtigte Erwartungshaltung eines famili-
enorientierten Publikums erfüllen“, so Sascha Melnjak, seit 
2012 verantwortlicher Produzent des Offenburger Weih-
nachtscircus. Ein kleiner Spagat also, von dem sich das 
Team in diesem Jahr viel erhofft. 
Mit dem „Duo Garcia“  und ihrer unter der Zirkuskuppel 
rotierenden Rakete, sowie der Motorradkugel  des 
brasilianischen „Diorio´s Team“ sind die wohl spektaku-
lärsten Nummern der Circusbranche in Offenburg vertreten. 
Die Familie Casselly  reist mit fünf Elefanten  nach Offen-
burg und ist mit ihrer traditionellen und trickreichen Darbie-
tung Gewinner des Goldenen Clowns  auf dem „Interna-
tionalen Circusfestival von Monte Carlo“. 
Viele weitere Top-Acts der Circuswelt werden den Offen-
burger Weihnachtscircus bereichern – Artisten, Clowns 
und Tierlehrer des großen Ensembles kommen in diesem 
Jahr aus Spanien, Ungarn, Italien, Tschechien, Russland, 
Brasilien, Frankreich, Irland, Ukraine und Deutschland. 
René Casselly jr.  ist eines der größten Talente der Zirkus-
welt, und einem breiten Publikum durch seine Teilnahme an 
der RTL-Sendung „Ninja Warrior“  bekannt geworden. 
Auch in seiner Freizeit hat der 22-jährige seine Leidenschaft 
zum Sport perfektioniert. „People are awesome“, auf dem 
bekannten YouTube-Channel sind seine Videos, in denen er 
gemeinsam mit seinen Elefanten z.B. beim Basketball zu 
sehen ist mehrere hunderttausend Male  geklickt worden. 
Als derzeit einziger Artist weltweit, präsentiert René eine 
Schleuderbrettnummer mit Elefanten. Ein Dickhäuter 
katapultiert ihn dabei in die Luft, und sicher landet René jr. 
auf dem Rücken eines zweiten Elefanten. Gewagte Sprünge 
bis hin zum dreifachen Salto-Mortale  – atemberaubend. 
Auch für diese Darbietung wurden die Casselly´s  mit einem 
Goldenen Clown  auf dem „Internationalen Circusfe-
stival von Monte Carlo“  ausgezeichnet. Aus Brasilien 
kommt das „Diorio‘s Team“  mit seiner sensationellen 
Motorradkugel  „Splitting Globe“. Sie sind wahre Teufels-
fahrer mit ihren gewagten und riskanten Überholungs- und 
Verfolgungsrennen in der Stahlkugel. Natürlich aber nicht 
ohne noch einmal einen drauf zu setzen. 
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Fünf (!) todesmutige brasilianische Fahrer befinden sich 
gleichzeitig im nur 4,20 m großen Globe, während dieser 
sich dann bei voller Fahrt auch noch öffnet und teilt!  „The 
sky is the limit“ – es ist so ziemlich die waghalsigste, spek-
takulärste und gefährlichste Darbietung, die derzeit in den 
Circusmanegen der Welt gezeigt wird. Das Duo Garcia  
rotiert mit seiner Rakete  direkt unter der Circuskuppel, bei 
beeindruckender Geschwindigkeit. Unter ihr, über ihr und 
auf ihr -und ohne jede Sicherung- vollführen sie Tricks, die 
auch ohne Rakete ausreichen würden um einen spontanen 
Blutgerinnungseffekt auszulösen – absolut einmalig, absolut 
spektakulär und natürlich auch prämierter Act auf dem 
„Internationalen Circusfestival von Monte Carlo“. Selbst-
verständlich gibt es veranstaltungsbegleitend auch in 
diesem Jahr eine vielfältige Gastronomie  in der gewohnt 
gemütlichen, weihnachtlichen Atmosphäre mit Weih-
nachtsmarkt, unzähligen geschmückten Christbäumen 
und Cafégarten  im großen, beheizten Foyer-Zelt. Ein 
einzigartiges Ambiente, das zum Verweilen einlädt. Ein 
Besuch auf der neu gestalteten Homepage des Offen-
burger Weihnachtscircus unter www.offenburger-weih-
nachtscircus.de lohnt sich doppelt – hier sind alle Highlights 
des 24. Offenburger Weihnachtscircus bereits veröffent-
licht und werden mit Bild und Text beschrieben. Premiere 
hat der 24. Offenburger Weihnachtscircus  am Mittwoch, 
18. Dezember  mit einer großen Familienvorstellung  zu 
reduzierten Einheitspreisen um 15.30 Uhr  und der fest-
lichen Abend-Gala  um 19.30 Uhr. Die weiteren Vorstel-
lungen  sind bis zum 06. Januar  täglich um 15.30 Uhr  und 
19.30 Uhr. Heiligabend, 24.12.  und am Neujahrstag, 01.01.  
ist spielfrei, und am Montag 06.01. gibt es die letzten beiden 
Vorstellungen um 11.00 Uhr und 15.30 Uhr. Die Eintritt-
spreise liegen zwischen 17.-€ und 37.-€  (ermäßigt 
zwischen 15.-€ und 32.-€). 
Karten sind im Vorverkauf u.a. in den Geschäftsstellen der 
Mittelbadischen Presse, bei der Messe Offenburg-Ortenau, 
Schutterwälder Str. 3, bei allen weiteren bekannten RESER-
VIXVorverkaufsstellen in Offenburg und der Region sowie 
im Online-Shop unter www.offenburgerweihnachtscircus.
de erhältlich. 

Achtung Frühbucher-Rabatt ! 
Bis zum 15.11.  gibt es die Tickets sowohl in den Vorver-
kaufsstellen als auch im Online-Shop zum Sonderpreis  
(ermäßigter Preis für alle, egal ob Kinder oder Erwach-
sene). Die Ticket-Hotline 0700 / 599 000 00 ist ab 11.11. 
geschaltet. Weitere Informationen im Internet unter  
www.offenburger-weihnachtscircus.de. 

Bildungszentrum Offenburg 
Autogenes Training für Anfänger – anerkannter Präven-
tionskurs  
Viele sehnen sich nach der Möglichkeit zum Innehalten, 
zum Kraftschöpfen für den Alltag. Autogenes Training kann 
helfen, sich schneller und gezielter zu entspannen. Der 
Erholungseffekt kann das Allgemeinbefinden auf Dauer 
spürbar verbessern und stabilisieren. 
Referentin: 
Nanchi Meyer, Physio Coach und Physiotherapeutin 
10 Termine mittwochs ab 8. Januar bis 11. März, 
17.30 – 18.30 Uhr 
Kosten: 75 Euro 
Ort: Bewegungszentrum, Prädikaturstr. 16, 
77652 Offenburg 
Anmeldung bis 2. Januar im katholischen Bildungszentrum 
Offenburg, 0781 9250-40; 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

Silvesterkonzert

Katholische Stadtpfarrkirche
Heilig Kreuz Offenburg

Katholische Stadtpfarrkirche
Heilig Kreuz Offenburg

SS

Frieder Reich,
Trompete

Stefan Pöll,
Orgel

Werke von

G. F. Händel
G. P. Telemann

P. I. Tschaikowsky
u. a.

EintrittSprEiSE: 10,– € | ErmäSSigt 8,– €

karten sind im vorverkauf auch im Pfarrbüro Heilig kreuz offenburg erhältlich.

Dienstag, 31. Dezember 2019
22.00 Uhr

Trompete &OrgelTrompete &Orgel

 
 

MGV Eintracht Windschläg 
Weihnachtsbenefizkonzert zu Gunsten der Tour der 
Hoffnung  
Der Männergesangverein Eintracht Windschläg, unter der 
Leitung von Dirigent Viktor Asberger, lädt Sie herzlich zu 
seinem traditionellen Benefizkonzert am 2. Weihnachtsfei-
ertag (26.12.2019) um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Pankratius in Windschläg ein. Mit diesem Konzert unter-
stützen wir seit über zehn Jahren die Tour der Hoffnung. 
Dieses Jahr können wir eine musikalische Familie als Gäste 
begrüßen. Familie Dufner, die Eltern Bernd und Sophia mit 
ihren Töchtern, wird unser Konzert bereichern. Freuen Sie 
sich auf Liedern aus den Genres Folk, Klezmer und Traditi-
onals (internationale Volksmusik). 
Heinz Schaufler wird durch das Programm führen. 
  
Dr. Jo Schraeder, seit fast 30 Jahren Spendensammler der 
Tour der Hoffnung, gibt während des Konzerts Informati-
onen zu dieser privaten Initiative deren Schwerpunkte im 
Einsatz neuer Behandlungskonzepte, pflegerischer und 
psychosozialer Betreuung an Leukämie erkrankter Kinder 
sowie in der Unterstützung der Krebsforschung liegen. 
  
Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Ende bitte wir um eine 
Spende zu Gunsten der Tour der Hoffnung. 
  
Vielen Dank 
Der Männergesangverein Eintracht Windschläg bedankt 
sich herzlich bei allen Freunden und Gönnern des Chorge-
sangs und der Musik, welche durch Ihren Besuch unserer 
Veranstaltungen oder durch Spenden die Arbeit des 
Männerchors im vergangenen Jahr unterstützt haben. 
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Die Sänger mit Chorleiter Viktor Asberger wünschen allen 
Mitgliedern, Ehrenmitgliedern und allen Einwohnern eine 
besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und für das 
kommende Jahr alles Gute, Glück, Zufriedenheit und 
Gesundheit. 

Nacht der Frösche 12.1.2019  
Wie heißt es so schön „es geht degege‘‘ 
Am 11.1.2020  geht’s los in der Festhalle in Weier, 
mit der ,,Nacht der Frösche‘‘.  
Beginn 20 Uhr mit närrischem Programm und DJ the T. 
Einlass ab 18 Jahren Eintritt 5,- Euro 
Text Preismaskenball für unser Gemeindeblatt und für 
die anderen Gemeinden. KW 51,52 und 1-2020  
In den folgenden KW’s bitte das Plakat Preismasken-
ball und Fressgass in Weier.  

Vorankündigung Preismaskenball  
Am 20.2.2020 findet wieder unser traditioneller ,,Preis-
maskenball,, in der Festhalle in Weier statt. 
Wir freuen uns wenn wieder tolle neue und ausgefallene 
Kostüme den Abend bereichern. Maskenträger und voll 
geschminkte haben freien Eintritt und nehmen an der 
Prämierung teil. Es spielt für Sie das Duo ,,Hitmix,, 
Einlass 19:30 Uhr Eintritt 5,- Euro 

Museum im Ritterhaus
Spielen wie im alten Rom 
Kurs für Kinder 
Am Freitag, den 27. Dezember 2019 um 15 Uhr lädt das 
Museum im Ritterhaus Kinder von 8-12 Jahren zum Kurs 
„Kinderspiele aus dem alten Rom“ ein. 

Wie war das Alltagsleben der Kinder im alten Rom? Auch 
sie haben mit Puppen, Steckenpferden und Bällen gespielt. 
Zu den beliebtesten Spielen gehörten solche 
mit Nüssen. Im praktischen Teil des Kurses werden 
verschiedene römische 
Kinderspiele gespielt. 
  
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Gebühr 4 €
Anmeldung unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum  
  
  
MINIMA X MAXIMA. Hiroyuki Masuyama 
Führung zur Ausstellung 
AmSonntag, 29. Dezember 2019 um 11 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie zur Führung in der aktuellen Ausstellung 
von Hiroyuki Masuyama ein. 
Der japanische Fotograf Hiroyuki Masuyama folgt den 
Spuren von Caspar David Friedrich und William Turner, 
untersucht den Sternenhimmel, protokolliert seinen Blick 
aus dem Flugzeugfenster und lässt das Auge über hohe 
Gipfel und weite Blumenfelder schweifen. Tausende von 
Details werden dann in akribischer Arbeit zu neuen Bildern 
zusammengesetzt. Manche im riesigen Format und fast 
alle in Leuchtkästen, erstrahlen die Motive in einer Fülle 
von Licht. 
  
Mit Constanze Albecker-Gänser 
Gebühr 4€ + ermäßigter Eintritt 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2040 
Treffpunkt Städtische Galerie 

„Montagsmaler“starten  
Angebot des Windschläger Künstlerkreises 
Wollten Sie nicht schon immer einmal malen oder zeichnen? 
In einer offenen Gruppe von Aquarellmalern sowie Zeich-
nern werden individuell Grundlagen und Techniken vermit-
telt. Interessant ist dabei der Austausch zwischen erfah-
renen Gruppenmitgliedern und Anfängern. 
  
Norbert Knapp vom Windschläger Künstlerkreis leitet den 
Kurs ab 13. Januar bis zum 17. Februar 2020 ( sechs 
Abende ) jeden Montag von 19 bis 21 Uhr im Atelier des 
Kunsttreffpunktes Baden, Schießrain 22, 77652 OG-Gries-
heim. Preis 90,- €. 
  
Anmeldungen möglichst bis zum 28. Dezember unter pic.
as.so@gmx.de. Auskünfte abends unter Tel. 0781-72332. 
Den Kurs kann man natürlich auch zu Weihnachten per 
Gutschein verschenken oder sich selbst damit eine Freude 
machen. 
  
Buchstaben, Schriften, Hausnummern 
Workshop Keramik des Windschläger Künstlerkreises 
Tanja Schmidt vom Windschläger Künstlerkreis bietet einen 
Keramikkurs in der Zeit vom 16 Januar bis 15. Februar an. 
Er findet im Atelier des Kunsttreffpunktes Baden, Schieß-
rain 22, 77652 OG-Griesheim statt. Folgendes Programm 
ist vorgesehen: Es werden an drei Abenden von 18 bis 21 
Uhr Buchstaben für Namensschilder, Schriftzüge und 
Hausnummern hergestellt, glasiert und an drei weiteren 
Tagen gebrannt. Teilnehmerzahl: min. 4 Personen, Preis 
pro Person: 160 € (Ton ist im Preis nicht enthalten).  Fragen 
und Anmeldung bis 30.12.19 bei Tanja Schmidt, Tel.: 0151 
46642525. 
Auch als Gutschein zum Verschenken möglich. 



22

Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für - geübte Läufer -. 
Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammersweier 
(Straße nach Durbach) Dauer: 90 Minuten. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869) 

Mo. 30.12.*** Wanderung zwischen den Jahren 
Wir fahren mit dem Bus nach Friesenheim. Dort beginnt 
unsere Wanderung auf dem Wiewegli, Ortenauer Weinpfad 
nach Oberschopfheim über die Riedmühle nach Diersburg. 
HM: ca. 100m. Hier ist eine Einkehr geplant. 
Mit dem Bus geht es zurück nach OG. 
Treffpunkt: 10.25 Uhr, ZOB Offenburg, Bussteig 1 
Führung: Sophie und Ewald Küsters, Tel. 0781 – 4 18 69 

Waldspeck der Bürgervereinigung  
Nordwest Offenburg e.V. 

Am Samstag, 25. Januar, ab 14 Uhr findet ein Waldspeck 
der Bürgervereinigung Nordwest statt. 

An unserem Grillplatz im Schulzentrum Nordwest (Zugang 
z. B. über Vogesenstraße) bieten wir Waldspeck, kalte und 
heiße Getränke bis in den Abend hinein!!! Das Essen kann 
auch mitgebracht werden!!! 

Keine sichere Verbindung 
IHK Südlicher Oberrhein und Mitstreiter fordern erneut 
Winterdienst-Ausweitung auf der Bundesstraße B 31 
Die Bundesstraße B 31 ist in ihrem Verlauf zwischen Frei-
burg und Donaueschingen die zentrale Verkehrsachse 
durch den Schwarzwald. Doch gerade im Winter steht hier 
der Verkehr, speziell im Hochschwarzwald, in Ermangelung 
eines ausreichenden Winterdienstes immer wieder still. So 
hatte der Schnee Anfang der vergangenen Woche erneut 
für chaotische Zustände und eine mehrstündige Sperrung 
der Straße im Höllental gesorgt. Schon vor einem Jahr 
hatte die IHK Südlicher Oberrhein zusammen mit weiteren 
Mitstreitern eine höhere finanzielle Unterstützung von Bund 
und Land für den Winterdienst gefordert. Das Gesuch blieb 
ungehört. Die Beteiligten erneuern jetzt ihren Appell. 

Die B 31 hat für die Unternehmen sowie die Bürgerinnen 
und Bürger in der Region einen enormen Stellenwert; eine 
Alternative für die rund 70 Kilometer lange Verbindung zur 
Autobahnauffahrt der A 81 gibt es nicht. Doch wird sie 
entgegen ihrer Bedeutung im Winter nicht 24 Stunden am 
Tag von Eis und Schnee befreit. Verantwortlich für den 
Winterdienst auf der B 31 ist der jeweilige Landkreis, inner-
orts die Gemeinden; die Tätigkeit erfolgt im eigenen 
Ermessen auf Basis von Mittelzuteilung durch Bund und 
Land. Doch reichen die Mittel nicht aus, um einen Räum-
dienst rund um die Uhr zu gewährleisten. Zwischen 22 Uhr 
am Abend und 3 Uhr am frühen Morgen findet kein Winter-
dienst statt. 

Die IHK Südlicher Oberrhein und ihre Mitstreiter, der 
Verband des Verkehrsgewerbes Baden, der Verband 
Spedition und Logistik Baden-Württemberg sowie der 
Verband Baden-Württembergischer Omnibusunternehmer, 
wiederholen nun ihre Forderung eines 24-Stunden-Winter-
dienstes auf der B 31, um die Sicherheit und Befahrbarkeit 
der Strecke zu gewährleisten. 

„Es geht uns ja nur um die Nächte, in denen es wirklich 
schneit und friert. Diese lassen sich mit den modernen 
Wetterdiensten sehr leicht und kurzfristig vorhersagen“, 
sagt Karlhubert Dischinger, Präsident des Verbands Spedi-
tion und Logistik Baden-Württemberg und Geschäftsführer 
der Fachspedition Karl Dischinger. Die IHK Südlicher Ober-
rhein geht hier von 32 Eistagen im Jahr aus, ein Mittelwert 
aus den vergangenen 30 Jahren, also Tagen, an denen die 
Temperaturen den ganzen Tag die null Grad Celsius nicht 
überschreiten. 

„Die B 31 zwischen Freiburg und Donaueschingen gene-
riert aus der LKW-Maut Einnahmen in Millionenhöhe für 
den Bundeshaushalt. Die von uns geforderte Ausweitung 
des Winterdienstes wäre im Vergleich dazu ein sehr geringer 
Ausgabeposten“, stellt IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. 
Dieter Salomon fest. Oskar Dold, Vorsitzender des Verbands 
des Verkehrsgewerbes Baden und Geschäftsführer des 
Oskar Dold Speditions- und Transportunternehmens, 
ergänzt: „Allein der volkswirtschaftliche Schaden durch 
Unfälle und Sperrungen – Einsatz von Polizei und Rettungs-
kräften, Sachschäden, Zeitverluste – sollte den 24-Stunden-
Winterdienst an dieser Stelle rechtfertigen.“ Für Klaus 
Sedelmeier, Vorstand des Verbands Baden-Württember-
gischer Omnibusunternehmer, gibt es ein weiteres wich-
tiges Argument: „Die Strecke wird auch für nächtliche 
Fernbusreisen zwischen Freiburg und München genutzt. 
Nicht auszudenken, wenn es hier mit einem vollbesetzten 
Bus auf spiegelglatter Fahrbahn zu einem Unfall kommen 
würde.“ 

Dagegen führen die Verantwortlichen die Tatsache auf, 
dass Bundesstraßen, anders als Autobahnen, grundsätz-
lich nicht rund um die Uhr geräumt werden und der Bund 
dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald entspre-
chende Finanzmittel nicht zur Verfügung stelle. 

Für die IHK und ihre Mitstreiter ist dies jedoch keine ausrei-
chende Antwort. Salomon für alle Beteiligten: „Es ist 
absolut unzureichend, wenn sich alle Akteure auf ihre insti-
tutionelle Rolle zurückziehen. Es bedarf hier eines Verant-
wortungsbewusstseins für die Sicherheit und den Wohl-
stand der Region. Wir brauchen endlich die Bereitschaft, 
Lösungen für ein jährlich mehrmals wiederkehrendes 
Problem zu finden, damit die Verkehrsteilnehmer nicht in 
jeder Frost- und Schneenacht wieder in der gleichen Situa-
tion stecken.“ 

Ende des redaktionellen Teils


